
Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Vilsheim

Baudenkmäler

D-2-74-185-4 Altenburg 7. Filialkirche St. Nikolaus, Saalkirche, gotische Anlage, barock ausgebaut,
erneuert 1870, einfacher kleiner Bau mit eingezogenem Chor, westlich vorgesetzt
kleiner Turm mit Zwiebelhaube; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-185-9 Aster Straße 2. Ehem. Gasthaus, wohl ehem. Edelsitz, Wohngebäude, zweigeschossiger
kubischer Blockbau mit Zeltdach, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-185-5 Freiing 3. Stadel, Steildachbau in Ständerbohlenbauweise, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-185-6 Gessendorf 5. Filialkirche St. Moritz, Saalkirche, spätgotische Anlage mit Westturm,
Ende 15. Jh., mit romanischer Apsis, Gliederung durch Strebepfeiler und Mittelstreben,
fünfgeschossiger Turm mit Spitzbogenblenden und Satteldachabschluss mit
Schwalbenschwanzzinnen; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-185-11 Kirchweg 1. Filialkirche St. Leonhard, Saalkirche mit vorgesetztem Westturm,
Gliederung durch Lisenen und umlaufendes Gesims, Turm mit Geschossgliederung und
Kuppelhaube, barocke Anlage von 1696-1707; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-185-12 Matzenau 2. Stadel eines Dreiseithofes, Steildachbau in Ständerriegelbauweise mit
Bundwerk, erbaut 1788.
nachqualifiziert

D-2-74-185-18 Nähe Ulrich-von-Pusch-Straße. Kriegerdenkmal der Weltkriege 1914-18 und 1939-45,
knieende Soldatenfigur über Steinsockel, errichtet 1914, erweitert 1956.
nachqualifiziert

D-2-74-185-14 Nähe Von-Plankh-Straße. Figur des hl. Johann von Nepomuk, Mitte 18. Jh.; in
modernem Bildstock an der Vilsbrücke.
nachqualifiziert

D-2-74-185-15 Reichersdorf 27. Filialkirche St. Georg, Saalkirche mit eingezogenem Chor und
Westturm, Rokokobau von 1750, Gliederung durch Lisenen, Sockelband und Putzdekor,
Turm mit Geschossgliederung und Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-2-74-185-10 Schloßstraße 5. Schloss Kapfing, Vierflügelanlage, dreigeschossiger Walmdachbau mit
zwei Rundtürmen, barocke Anlage um 1720, Rundtürme mit Haubendächern von
1910/11, im südöstlichen Flügel Schlosskapelle St. Joseph von 1721 mit Ausstattung;
Schlosspark im englischen Stil, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-185-16 Schweiberg 3. Wohnstallhaus, eingeschossiges Gebäude mit steilem Halbwalmdach
und giebelseitiger "Hennagred", erbaut 1711, erneuert 1985.
nachqualifiziert

D-2-74-185-1 Ulrich-von-Pusch-Straße 2. Pfarrkirche St. Castulus, Saalkirche mit eingezogenem Chor,
spätgotische Anlage an Stelle einer älteren Vorgängerkirche, Backsteinbau, gegliedert
durch Strebepfeiler am Langhaus und Dreieckslisenen am Chor, südseitig
fünfgeschossiger Chorflankenturm mit Spitzbogenblenden und Spitzhelm, Mitte 15. Jh.,
Barockisierung ab 1730, Langhaus 1862 durch den Landshuter Maurermeister Simon
Pausinger um ein Joch verlängert, Regotisierung 1875-93; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-185-2 Ulrich-von-Pusch-Straße 3. Wohnhaus, zum ehem. Schloss gehörig, zweigeschossiger
Steilsatteldachbau mit abgesetztem, leicht vorkragendem Giebel, gewölbte
Erdgeschossräume, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-74-185-3 Ulrich-von-Pusch-Straße 4. Schulhaus, ausgedehnte Anlage mit Walmdächern und
Putzdekor, zweigeschossiger Bau, teilweise über Sockelgeschoss mit Arkaden,
südöstlich Erkerturm mit Zeltdach, Dekor mit Stilelementen des Historimus, 1909; am
Platz des ehem. Schlosses.
nachqualifiziert

D-2-74-185-8 Vilstalstraße 26. Pfarrkirche St. Maria, spätgotische Staffelhalle mit Westturm, 2. Hälfte
15. Jh., Fenster barock verändert, Gliederung durch Dreiecksstreben und Kaffgesims am
Chor sowie Dachfries und umlaufenden Sockel, Turm mit Geschossgliederung,
krönenden Eckzinnen und geschindeltem Spitzhelm; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-74-185-13

 Anzahl Baudenkmäler: 16

Von-Plankh-Straße 26. Filialkirche Maria Opferung, Dreikonchenanlage mit
vorgelegtem Westturm, Turm über Eingangsvorhalle mit Geschoss- und Putzgliederung,
mit Spitzhelm, 1703/04 erbaut, 1818 nach Brandschaden in teilweise vereinfachter
Form wiederhergestellt; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern
Landkreis Landshut
Gemeinde Vilsheim

Bodendenkmäler

Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7538-0196

Frühmittelalterlicher Ringwall "Die Altenburg".
nachqualifiziert

D-2-7538-0228

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0229

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0230

Verebnetes Grabenwerk und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0231

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Hofmarkschlosses Münchsdorf.
nachqualifiziert

D-2-7538-0232

Verebneter Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-2-7538-0233

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0234

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0236

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem.
Schlosses Vilsheim.
nachqualifiziert

D-2-7538-0237

Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-2-7538-0239

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0240

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0242
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0243

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0244

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0245

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0246

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0247

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0248

Verebnetes kreisförmiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-2-7538-0255

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Nikolaus in Altenburg, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0328

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Mauritius in Gessendorf, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0331

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche Mariä Namen Gundihausen, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0333

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des Schlosses von
Kapfing, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0335

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche
St. Leonhard in Kemoden, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer
Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0337
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Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche Maria Opferung in
Münchsdorf, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0341

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kirche St. Georg in
Reichersdorf, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7538-0343

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Kastulus in Vilsheim, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 28

D-2-7538-0346
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